
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen! 
 

Gottesdienst, anschließend Kaffeetrinken 

20. Oktober 2024, 15.00 Uhr, Erntedankfeier 
in der Erlöserkirche und im Gemeindehaus der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Detmold-Ost, Marktplatz 6, Detmold  

(am dritten Sonntag im Monat)  

 

Gebärdenstammtisch für Gehörlose und Hörende  

24. Sept. + 8. Okt. 2024, ab 17.00 Uhr – im Café Cup,  

Exterstraße 8 - 10, Detmold (am zweiten  und vierten Dienstag im Monat)      

 

Adressen  

 
Pfarrer Uwe Sundermann  

Pfarrstraße 4, 33813 Oerlinghausen, Tel.: 05202 / 9983049 und 0177 / 484 

5604, Fax: 05202 / 9983768, E-Mail: uwe.sundermann@t-online.de  

 

Gemeindesprecherin Inge Scharfenberg  

Riesenbergstraße 12, 32816 Schieder-Schwalenberg, Fax: 05233 / 93005  

 

Gemeindesprecherin Inge Mohrenstecher  

Am Fischerteich 23, 32758 Detmold, Fax: 05232 / 698226, E-Mail: 

i.mohrenstecher@t-online.de  

 

Referat für Diakonie und Ökumene der Landeskirche – Sozialarbeiter 

Bernd Joachim Leopoldstraße 27, 32756 Detmold, Tel.: 05231 / 976643, 

Fax: 05231 / 9768115, E-Mail: bernd.joachim@lippische-landeskirche.de  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche von Westfalen – siehe 

im Internet unter: https://www.gebaerdenkreuz.de/  

Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Gehörlosenseelsorge – 

siehe im Internet unter: https://dafeg.de/  

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Alle, die auf den HERRN hoffen,  

bekommen neue Kraft. (Jesaja 40, 31) 
 

Karte der Weltbibelhilfe  

von der Deutschen Bibelgesellschaft Stuttgart 
Foto: Uwe Sundermann  
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„Menschen – Gott – vertrauen(-auf). Menschen – Gott – warten.  

Diese Menschen – Kraft neu – empfangen.  

Diese Menschen – mit Flügel – fliegen – wie Adler.  

Menschen – laufen – und nicht schwach? – nein.  

Menschen – ihren Weg gehen – und müde? – nein.“ (Jesaja 40, 31)  

 

Liebe Schwestern und Brüder!  
 

Bibelwort – dort – Vergleich.  

Bibelwort – Adler seine Kraft – Gott glauben dort Kraft – beides – 

vergleichen.  

Wir – Adler – diesen Vogel – betrachten. Wir – Adler dort – lernen können:  

 

I.  

Unser Land dort – Adler – Vogel pff groß. 

Wir – Himmel dort – Adler – sehen – und staunen.  

Adler – seine Flügel – weit. Flügel ihre Spannweite – groß, weit.  

Mit Spannweite weit – Adler – Zeichen für – Sicherheit, Geborgenheit, Halt.  

 

Darum ich – Adler sein Bild – mögen.  

Mein Herz dort – Wunsch:  

Ich – Leben dort – Sicherheit, Geborgenheit, Halt – suchen.  

Ich – Sicherheit, Geborgenheit, Halt – haben möchten.  

Adler sein Bild – diesen Wunsch – zeigen-mir.  

 

Wir – Gott – glauben, vertrauen (auf).  

Dann wir – Sicherheit, Geborgenheit, Halt – spüren.  

Wir – wissen: Wir – bei Gott – geborgen – immer, überall.  

Wir – wissen: Wir – allein – niemals.  

Gott – uns – begleiten, behüten – immer, überall.  

Bibel – uns – sagen: Jesus – jeden Tag – bei uns.  

Wir – Gott – glauben, Vertrauen (auf).  

Dann wir – Sicherheit, Geborgenheit, Halt – spüren.  

Wir – Glauben dort – Sicherheit erleben.  

Adler – Zeichen für – diese Sicherheit.  

 

II. 

Adler seine Flügel – darin – Kraft stark.  

Adler – viel Kraft brauchen – Kraft – bis – er – anfangen fliegen.  

Adler – Flügel – bewegen müssen – mit viel Kraft.  

Nur dann – Adler – anfangen fliegen.  

Fliegen anfangen – dafür – Adler – viel Kraft – brauchen.  

 

Darum ich – Adler sein Bild – mögen.  

Mein Herz dort – Wunsch:  

Ich – für mein Leben – Kraft stark – haben möchten.  

Und ich – für mein Glauben – Kraft stark – haben möchten.  

Jeden Tag – wir – viel Kraft – brauchen:  

- Kraft – für Beruf dort Arbeit, 

- Kraft – für Familie – für Kinder begleiten – für Eltern pflegen, 

- Kraft – für Wohnung, Garten dort Arbeit, 

- Kraft – für Leben dort schöne Momente – und für Sorge tragen,  

- Kraft – für fröhlich sein – und für traurig sein. 

 

Wir – für Leben – dort Kraft – brauchen.  

Gott sein Wort – diese Kraft – geben-uns. Wie?  

Gott sein Wort – Weg gut, richtig – zeigen-mir.  

Gott sein Wort – Mut – schenken-mir.  

Gott sein Wort – mich – erinnern – sagen:  

Jesus – meine Kraft – jeden Tag – machen neu.  

Wir – Bibelgeschichten dort – Kraft erleben.  

Adler – Zeichen für – diese Kraft.  

 

III.  

Adler – fliegen – pff hoch.  

Wir – Himmel dort hoch oben – Adler – sehen – und staunen.  

Für fliegen hoch – Adler – viel Kraft – brauchen-nicht.  

Adler – klug.  



Adler – Aufwind – nehmen – für fliegen hoch – mit Kraft wenig.  

 

Aufwind – was?  

Tag mit Sonne – dann Sonne – Erde dorthin – scheinen.  

Sonne – Erdboden – machen warm.  

Dann Erdboden darüber Luft – auch – warm.  

Luft warm – aufsteigen. Diese Luft warm aufsteigen – das – Aufwind.  

Adler – diesen Aufwind – spüren.  

Er – mit Luft warm – nach oben – aufsteigen.  

Adler – selbst fliegen – brauchen-nicht. Luft warm – Adler – tragen.  

Wir – Gott glauben – dann wir – auch – Aufwind – erleben.  

Bibel – immer wieder – sagen-uns: Gott – uns – lieben – stark.  

 

Gott – diese Liebe – zeigen-uns. Seine Liebe – dreimal – stark:  

1. Gott – Leben – dort Essen, Trinken, usw – geben-uns.  

2. Jesus – für uns – geboren – Kreuz dort sterben – auferstehen.  

3. Gott sein Geist – unser Leben – begleiten, bewahren.  

Gott seine Liebe – schenken-uns.  

Wir – Liebe – verdienen brauchen-nicht.  

Gott seine Liebe – uns – tragen.  

Adler – Zeichen für – Liebe – uns tragen.  

 

IV.  

Adler seine Augen – scharf – klar – super gut.  

Adler – Himmel dort – 100, 200, 300 m hoch.  

Er – Erdboden dort – alles – klar sehen können.  

Adler – Himmel dort hoch – aber dort oben – er – Erdboden – beobachten 

genau.  

Manchmal – Adler – Erdboden dort – Maus oder anderes Tier – sehen.  

Sofort – Adler fliegen hinunter – Maus greifen –mitnehmen.  

Grund – Adler seine Augen – super!  

 

Wir – Gott glauben – Bibel lesen – dann genauso – unsere Augen – klar.  

Bibelgeschichten – Blick klar – geben-uns.  

Mit Bibelgeschichten – wir – erkennen:  

Leben dort – wichtig – was?  

 

Viele Menschen – alles – kaufen, besitzen wollen.  

Aber diese Menschen – glücklich? Nein.  

Oft, oft – diese Menschen ihr Gesicht – ohne Leben.  

Und ihr Herz – ohne Wärme, kalt.  

 

Bibelgeschichten – zeigen-uns:  

Wir – Leben – dort alles besitzen – brauchen-nicht. Wir – Herz – brauchen  

- Herz – für Gott – vertrauen-auf,  

- Herz – für Jesus sein Wort,  

- Herz – für Mitmenschen – lieben.  

Wir – mit Herz – Gott seine Liebe – empfangen.  

Wir – diese Liebe – aufnehmen, festhalten.  

Und dann – wir – Liebe – weitergeben.  

 

Wir – mit Bibelgeschichten – sehen klar.  

Welt – dort – viele Probleme:  

- Hunger, 

- Unrecht, Hass, Gewalt, Krieg, 

- Umweltverschmutzung, Klimawandel. 

Bibel- zeigen-uns: Gott – Welt – dort Herr – bleiben.  

Gott – Welt – Zukunft – geben. Wir – Hoffnung – haben.  

 

Schluss  

Bibelwort – Adler seine Kraft – Gott glauben dort Kraft – beides – 

vergleichen.  

1. Adler – seine Flügel – weit. Bei Gott – wir – Sicherheit, Halt – spüren.  

2. Adler – seine Flügel – stark. Gott sein Wort – Kraft – geben-uns.  

3. Adler – mit Aufwind – fliegen. Gott seine Liebe – uns – tragen.  

4. Adler seine Augen – klar. Wir – Gott seine Liebe, Hoffnung – sehen klar. 

 

Einen schönen September wünscht Euch          Euer Uwe Sundermann 

 



Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

Haben Sie auch die olympischen Spiele geschaut? Haben Sie mit 

den Athletinnen und Athleten gehofft, gezittert und gejubelt, wenn 

diese um Medaillen kämpften? Es war sehr eindrucksvoll, diesen 

Hochleistungssportlern bei ihren phantastischen Leistungen 

zuzuschauen. 

Zur Zeit finden die paralympischen Spiele („Paralympics“) statt. 

Dabei streiten Menschen mit Behinderungen um olympische 

Medaillen.  

Gehörlose Menschen haben eine ganz eigene Form der 

„olympischen Spiele“ entwickelt, die sogenannten „Deaflympics“. 

Genau vor 100 Jahren, im Jahr 1924, trafen sich vom 10. bis zum 17. 

August 148 sporttreibende Gehörlose aus 9 Ländern in der 

französischen Hauptstadt Paris, um in sechs unterschiedlichen 

Sportarten die Besten unter sich zu bestimmen – die 1. Sommer 

Weltspiele der Gehörlosen fanden statt und die „Deaflympics“ waren 

geboren!  

Das Ergebnis heute ist eine offizielle Anerkennung der Spiele durch 

das Internationale Olympische Komitee – IOC – und eine immer 

weiter wachsende Anzahl an teilnehmenden Ländern und Athleten. 

Das Niveau sowohl im Sport als auch in der 

Ausrichtung der Spiele hat sich dabei 

stetig gesteigert. Selbstverständlich 

wurden die Gehörlosen und Menschen 

mit Hörbehinderung im Vorlauf der 

Paralympics mit einbezogen, doch 

erste Begegnungen zeigten, dass eine 

Teilnahme Gehörloser und Menschen 

mit Hörbehinderung auf Grund ihrer eigenen 

Sprachwelt und spezifischen Sinnesbeeinträchtigung scheitern 

musste. Zudem hatte sich die Eigenständigkeit des 

Gehörlosensports auf internationaler Ebene bereits bestätigt, lange 

bevor der Behindertensport begann, sich mit den ‚Weltspielen der 

Gelähmten’ in Rom 1960 zu etablieren. Und es ist genau diese 

Eigenständigkeit, die das Wesen des Gehörlosensports immer 

ausgemacht hat. Anders als bei den Paralympics und Special 

Olympics, werden die Deaflympics von Betroffenen für Betroffene 

organisiert und durchgeführt. 

Die Deaflympics fanden bisher zweimal in Deutschland statt, 1931 in 

Nürnberg und 1981 in Köln. Nun hat der Deutsche Gehörlosen-

Sportbund (DGSV) beim Bundesministerium des Innern und für 

Heimat beantragt, dass die Deaflympics im Jahr 2033 wieder in 

Deutschland stattfinden sollen.  

Wir drücken ganz fest die Daumen, dass das klappt! 

********************* 

DGS ist in NRW als Bildungssprache anerkannt. 

In Nordrhein-Westfalen wurde am 1. August die 

Deutsche Gebärdensprache als Unterrichtsfach 

eingeführt. In den Förderschulen mit dem 

Schwerpunkt Hören und Kommunikation können 

Schülerinnen und Schüler nun endlich auch in der 

Gebärdensprache unterrichtet werden. Drei Jahre lang hat eine 

Expertengruppe an den Unterrichtsvorgaben gearbeitet. Das Lernen 

und Beherrschen der Gebärdensprache ist sehr wichtig, es ist die 

Grundvoraussetzung für weiteres erfolgreiches Lernen. 

 

Herzliche Grüße, Bernd Joachim

  


